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Abgeordneten Wahlen
Zu Abgeordneten ſind ſchließlich gewählt
Ragnit-Pilkallen Rittergutsbeſitzer Carl Häbler auf

Sommerau, Kreisgerichtsrath Ernſt Kranz in Pilkallen.
Stallupsnen Goldap: Landrath Gamradt in Stallu

pönen, Gutsbeſitzer Meyhöfer in Sachummen.
RolletzkoLyck-Johannisburg: Gutsbeſißer Eberhardt

Komorowen, Staatsanwalt Falk in Lyk.
Allenſtedt-Ortelsburg: Bürgermeiſter a. D. Carl Sie

vert zu Wartenburg, Rittergutsbeſitzer Leo v. Hoverbeck in
Nickelsdorf.

BraunsbergeHeilsberg-Röſſel: Domkapitular Block
haken in Frauenburg, Kreisgerichts director Heinze in Heilsberg.

Saarlouis- Merzig- Saarburg: Bürgermeiſter Reuſch
aus Lebach, Herr Guitienne aus Nitaltdorf.

Sämmtliche Wahlen (352) ſind nun bekannt. Was das Ergeb
niß derſelben betrifft, ſo iſt daſſelbe ein der conſtitutionellen Sache
überaus günſtiges. Die heutige „Kreuzzeitung“ ſagt ſelbſt daß die
Wahlen zum größten Theil liberal dies Wort im weiteſten Sinne
gebraucht“, wie ſie freundlichſt dazu bemerkt) ausgefallen ſind. Nach
einer Claſſification der „National Zeitung über 345 Wahlen wären
von den Gewählten 95 durch ihre Vergangenheit bekannte Mitglieder
der bisberigen conſtitutionellen Linken, 128 bezeichnet ſie als miniſte
riell, 39 als conſervativ, 38 als der katholiſchen Fraction,
polniſchen und 27 der äußerſten Rechten angehörend.

Von Mitgliedern der conſtitutionellen Partei wurden Mehrere
an verſchiedenen Orten gewählt, am öfterſten der Miniſter Rudolph
v. Auerswald, der Graf Schwerin-Putzar (welcher für Anklam
angenommen hat), der Ober Bürgermeiſter Grabow, in Doppelwah
len der Oberpräſident a. D. v. Bonin, Georg v. Vincke, der
Miniſter von Patow, Dr. Eckſtein, Dr. Veit, Geheimrath
Mathis c.

Von den abgetretenen Miniſtern wurde nur der frühere Miniſter
Präſident v. Manteuffel gewählt.

Die gegenwärtigen Miniſter wurden mit Ausnahme des Juſtiz
miniſter Simons ſämmtlich gewählt.

Von Verwaltungsbeamten namentlich von Landräthen kamen
im Vergleich zu der früheren Legislatur Periode äußerſt wenige in das
Abgeordnetenhaus, dagegen eine ſehr anſehnliche Anzahl richterlicher Be
amten. Aus dem Gelehrtenſtande, namentlich von Univerſitäts Pro
feſſoren ſind wie früher nur wenige Vertreter gewählt. n

Die Führer der äußerſten Rechten, Juſtizrath Wagener, frü
herer Kreuzzeitungs Redacteur, und der Präſident v. Gerlach in
Magdeburg erlagen in ihrem bisherigen Wahlkreiſe Schievelbein.
Auch Graf Eulenburg und Marcard ſind nicht mit einem Man
date verſehen worden.

Berlin, d. 26. Novbr. Se. Königl. Hoheit der PrinzRegent
haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs, geruht: Dem Vermeſ
ſungs Reviſor Johann Gottlieb David Zaehle zu Quedlinburg den
Titel Rechnungs Rath zu verleihen.

Jn Bezug auf die geſtern amtlich gemeldete Entbindung des Ge
neral Baudirektors Mellin von der Direktion der Abtheilung für
Eiſenbahnangelegenheiten und die Ernennung des Hrn. v. d. Reck
zum Direktor dieſer Abtheilung bemerkt die „Pr. Ztg. Die außer
ordentliche Vermehrung der Geſchäfte der Eiſenbahnabtheilung des
Handelsminiſteriums hat es im Intereſſe des Dienſtes nöthig erſchei
nen laſſen, dieſer Abtheilung, welche, vereint mit der Abtheilung für
das übrige geſammte Bauweſen der Monarchie bisher unter der Lei
tung eines und deſſelben Dirigenten, des General Baudirektors Mel
lin ſtand einen beſonderen Dirigenten vorzuſetzen. Dem General
direktor Mellin, welcher ſich um das geſammte preußiſche Bauweſen
und insbeſondere auch um das vaterländiſche Eiſenbahnweſen die größ
ten allgemein anerkannten Verdienſte erworben hat, verbleibt die
Leitung aller Zweige der umfangreichen Bauverwaltung. Außerdem
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werden die techniſchen Angelegenheiten der Eiſenbahnabtheilung nach
wie vor unter ſeiner Theilnahme und Mitwirkung bearbeitet werden,
um auch in dieſem immer wichtiger werdenden Geſchäftszweig ſeine
erprobten Kenntniſſe und reichen Erfahrungen zu erhalten.

Die Berathungen zur Reviſion des Entwurfs zum Stagtshaus
haltsEtate für das kommende Jahr ſind bereits in vollem Gange
und zeigen, daß weſentliche Abänderungen gegen die Anſichten des
abgetretenen Miniſteriums vorgenommen werden ſollen. Ehe aber
eine definitive Feſtſtellung deſſelben erfolgt, ſollen noch einige Ent
würfe zur Erhebung neuer Abgaben oder zur Erhöhung beſtehender
Stagatseinnahmen einer Prüfung unterworfen werden. Von einer Er

höhung. der Tabacksſteuer ſoll fürs Erſte abgeſehen werden weil hier
zu zunächſt eine Verſtändigung mit den übrigen Zollvereins Staaten
herbeizuführen iſt. Dagegen hat man die Steigerung des Salzpreiſes

vis zu der ehemaligen Höhe vor dem bald nach dem Regierungsan
tritte Sr. Maj. des Königs erfolgten Nachlaſſe von 2 Mill. Thlr.
von der Einnahme aus dem Salzmonopole in Vorſchlag gebracht. Es
heißt auch daß der Antrag geſtellt ſei mit der Erhöhung der Beam
ten Gehälter ſchneller vorzugehen als es der in dieſer Beziehung
vom vorigen Miniſterium aufgeſtelte Plan proponirte. Es liegt in
der Abſicht die Staatseinnahmen um mindeſtens 3. Mill. Thlr. durch
neue Abgaben zu erhöhen um mit dieſer Erhöhung nothwendige Ein
richtungen auf dem Gebiete des Kriegsweſens der Communication,
der Landwirthſchaft c. neu in das Leben zu rufen oder doch wenn
ſie ſchon vorhanden ſind kräftiger zu fördern als dies bisber geſchehen
iſt. Wahrſcheinlich wird von Seiten des Handelsminiſters die Forde
rung, die Eiſenbahn von Bromberg nach Thorn auf Staatskoſten zu
bauen erneuert werden auch dürfte derſelbe ſeinen Plan, die Eiſen
bahnen möglichſt in den Bereich der Staats Verwaltung zu ziehen,
wieder zur Sprache bringen. Es heißt daß der Finanzminiſter den
Anſichten des Hrn. v. d. Heydt nicht abgeneigt iſt.

Eine Deputation derjenigen Wahlmänner der Stadt Poſen, welche
dem hieſigen Verlagsbuchhändler Dr. Veit ein Mandat für das Abge
ordnetenhaus übertragen haben, iſt hier eingetroffen, um denſelben zur
Annahme des dortigen Mandats zu beſtimmen. Man beſorgt daß
bei einer Erſatzwahl es nicht gelingen möchte, einem jüdiſchen Candi
daten die erforderliche Stimmenzahl zu verſchaffen. An der Spitze
der Deputation ſtehen Stadtrath Mamroth und Bernhard Jaffe. Wie
die N. Pr. 3. meldet, hat Dr. Veit ſich für Poſen entſchieden.
Auch Geh. Rath Mathis und Oberbürgerweiſter Grabo w haben
für Berlin abgelehnt, dagegen Staatsminiſter a. D. H. v. Arnim,
Geh. Archiv Rath Riedel, Buchhändler Reimer und Prediger Jo
nas ſich bereits für Annahme der Wahl erklärt.

Se. königl. Hoheit der Prinz Friedrich Wilhelm wohnt, wie die
„Kreuz.3.“ hört, nicht bloß den Conſeil-Sitzungen, ſondern auch den
Berathungen des Staats Miniſteriums bei, welche nicht wie früher
im Gebäude des Staats Miniſteriums, ſondern in der Wohnung de
Fürſten von Hohenzollern ſtattfinden.

Die Provinzial Landtage mit Ausnahme der diesmal nicht zu
berufenden von Pommern, Brandenburg und Poſen, werden, wie wir
hören, wohl erſt gegen den 10. December zuſammentreten. (N. Pr. 3.)

Für die geſtern begonnenen Stadtverordneten Wahlen zeigt ſich
diesmal eine lebhafte Theilnahme. In einer geſtern gehaltenen Vor
wahl der Wahlmänner der zweiten Abtheilung des erſten Wahlbezirks
erhielt Seminar Director Dr. Oieſterweg die meiſten Stimmen.

In Bezug auf das öfter erwähnte große Canalſyſtein zur Ver
bindung von Rhein und Elbe erfährt die Bk. u. H. 8. daß der
Plan an entſcheidender Stelle gegenwärtig zur Erörterung vorliegt
und in ſeinen Grundlagen bereits einer beſtimmten Genehmigung ge
wiß iſt. Durch einen vortragenden Rath des Handelsminiſteriums
hat vor mehreren Wochen eine Unterſuchung des Terrains zunächſt
zwiſchen Rhein und Weſer ſtattgefunden und ſoll, wie verſichert wird,
ſofort nach Schluß der ſtrengen Jahreszeit mit Vermeſſungen vörge
gangen werden. Die Regierung hat, wie ſich vermuthen läßt die
Abſtcht, die Canaliſtrung vorläufig nur bis zur Weſer aut führen zu
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laſſen, da das hier in Betracht rocnenhe Terrain im Weſentlichen Le Daßpenihal qui faisalt gutrefois partie au Canton de Vaud u est

ohne Betheiligung von Nachbarſtaaten und daher ohne vorgängige rendu. Dies iſt noch zur Stunde der rechtliche Standpunkt der Frage
Verhandlungen und Staatsverträge bearbeitet werden kann.

Die preußiſchen Zweigroſchenſtücke älteren Gepräges, die ſeither
bei allen öffentlichen Kaſſen in Mecklenburg unbedenklich im Werthe
von 4 mecklenb. Schillingen angenommen wurden, werden, wie der
„Bk. u. H. gemeldet wird, ſeit Kurzem zurückgewieſen und hat
namentlich die Centralpoſtkaſſe in Schwerin den Poſtanſtalten-eröffnet,
daß ſie ihnen dieſe Munze, wenn ſie dieſelbe abliefern ſollten zurück
ſch cken werde, während die Zweigroſchenſtücke neueren Gepräges bis
auf Weiteres noch zugelaſſen werden ſollen. Für den ſehr frequenten
preußiſchmecklenburgiſchen Grenzverkehr entſtehen hieraus mannigfache

Erſchwerungen. SGott d. 22. Nov. In voriger Woche iſt wie die „Fr.
P.Ztg.“ meldet der preußiſche Gensdarm aus Köpnick, welchem
früher von ſeiner Dienſtbehörde der Urlaub verſagt wurde, in der hie
ſigen Hofkirche mit ſeiner Verlobten getraut werden.

Hannover d. 24. Nov. Jn der erſten Kammer fand heute
die dritte Berathung der Gerichtsverfaſſung ſtatt. Der Antrag des
Juſtizminiſters, die Competenz der Amtsgerichte gemäß der in den
früheren Berathungen abgelehnten Regierungs Vorlage auf 300 Tha
ler feſtzuſetzen, wurde mit 24 Stimmen verworfen. Der „„Spen.
Ztg.“ wird unter vorſtehendem Datum geſchrieben

Schon ſeit mehreren Tagen iſt die Tribüne unſerer erſten Kammer mit Zuhbrern
überfüllt, die mit der größten Spannung das endliche Schickſal der Regierungsvorla
gen über die Juſtizverfaſſung abwarten. Es iſt nicht ſowohl das Intereſſe an dem
Gegenſtande ſelbß der die lebbafteſten Debatten in dem hohen Hauſe hervorgerufen
als die Eventualitäten, die ſich an die mit Sicherheit zu erwartende Niederlage der
Regierung knüpfen wodurch das volitiſche Intereſſe in ſo außerordentlichem Grade
mit einem Male wachgerufen iſt. Die Neuerungsſucht unſerer Regierung auf. faſt allen
Gebieten unſers öffentlichen Lebens iſt ſelbſt einem großen Theile unſers Adels nachge
rade ſo bedenklich erſchienen daß dieſer kein Bedenken trägt, der Regierung energiſch
zu opponiren. Die Regierung hat zwar alle Hebel in Bewegung geſeßt, ein ihr gün
ſtiges Reſultat bei der Abſtimmung über die wichtigſte Vorlage dieſer Diät zu erzie
len ſie bat neben den Majoratsherren, von denen immer viele fehlen, auch. die katho
liſchen Biſchöfe aufgefordert, auf ihrem Platze zu erſcheinen und die Beſtrebungen der
Regierung für das Wohl der Untertbanen zu untker ſtützen. Allein die Biſchöfe ſchei
nen das odium einer Abſtimwung für die Regierung nicht haben auf ſich nehmen

Wollen und haben refüſtit. Bis jetzt hat die Regierung ihren Anhang nur durch 4
Stimmen zu verſtärken gewußt z dagegen zählt die Oppoſition 24 Stimmen darunter
diefenigen der einflußreichſten, begütertſten und unzweifelhaft intelligenteſten Mitglieder

Der Ritterſchaft. An der Sriße der Oppoſition ſteht der Graf Münſter, Erblandmar
ſchall und Geſandter am ruſſiſchen Hofe. Die politiſche Wichtigkeit der Abſtimmung
wurde heute in der Debatte von dem Juſtizminiſter ſelbſt zugeſtänden der die De
mokratie als das Schreckbild hinſtellte, das ſeine Gegner beſtimmen ſollte, für die Re
gierung zu ſtimmen, und unter der Heiterkeit der Zuhörer, unter denen ſich die höch
Ken geh und Verwaltungsbeamten befanden die Möglichkeit in Ausſicht ſtellte,
daß die Mitglieder der zweiten Kammer künftig von andern Anſchauungen als bisher
bei ihren Abſtimmungen ausgehen könnten. Dies Armutbszeugniß das der Miniſter

den königlichen Dienern““ in der zweiten Kammer ausſtellte, rief zwar einen Proteſt
von Seiten mehrerer Deputirten der Ritterſchaft hervor es iſt aber nichts deſto we

niger wahrſcheinlich e wenn die Reiben der Oppoſition in der erſen Kammer ſich
mehren, ein Theil der Rechten in der zweiten Kan r
ſtalt dem Miniſterium das Vertrauen entzogen wird deſſen es ſich bisher an höchſter
Stelle rühmen durfte Vor einem halben Jahre noch hätte man eine ſolche Wendung
der Dinge für faſt unmöglich gehalten jetzt wo in dem mächtigen Nachbarſtaate die
Achtung vor dem Geſetz und der Verfaſſung zur oberſten Richtſchnur der Verwaltung
erhoben iſt fängt man von allen Seiten an Hoffnung zu ſchöpfen daß auch hei uns
das Syſtem der Willkür verlaſſen und die Krone ſich mit andern Rattzgebern umgeben

werde. Dem Führer der Oppoſition zweiter Kammer, R. v. Bennigſen, iſt von
Reuem eine glänzende Opation bereitet worden. Der Bauernſtand aus dem Calenber
giſchen und dem Hildesheimiſchen hat demſelben einen ſilbernen Pokal überreicht Das
ganze Land verehrt in dieſem ritterlichen Deputirten einen Mann von Geiſt vielſei
ligen Kenntniſſen und großem Rednertalent, der von dem eitlen Streben zu glänzen
weit entfernt iſt, in deſſen Rede ſich weder Schwulſt noch eitler Wiſſenskram, ſondern

die Kraft innerer Ueberzeugung und wahrer Begeiſterung zeigt.
Hannover d. 25. November. Die heutigen Beſchlüſſe der

erſten Kammer zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz entſprachen dem geſtrigen
Votum; auch der zweite und dritte Cardinalpunkt der Vorlage die
Criminaldeputation und die Aufhebung des Criminalſenats wurden

mit 24 gegen 19 Stimmen verworfen. Angenommen ward dagegen
ein ziemlich gleichgültiger Vorſchlag des Miniſters die Regierung zur
Bildung von detachirten Senaten zu ermächtigen. Morgen wird
über das ganze Geſetz abgeſtimmt werden die Verwerfung deſſelben

iſt ſicher. n eKurheſſen. Die Ehe des Prinzen Friedrich Wilhelm von
Hanau, älteſten Sohnes des Kurfürſten, mit der Tochter des Schau
ſpielers Birnbaum iſt, wie dem „Fr. J.“ geſchrieben wird, nunmehr
getrennt. Zum Aufenthalt des Prinzen iſt die Stadt Fulda beſtimmt,
wo derſelbe im Schloſſe wohnen wird.

Wien, de 21. November. Die hier erſcheinende „MilitärZei
tung“ bringt an der Spitze ihrer geſtrigen Nummer einen Artikel über
die Abtretung des Oappenthals an Frankreich und ſpricht ſich darin
mit aller Entſchiedenheit für die hohe ſtrategiſche Wichtigkeit des Tha
les aus. „Gelangt Frankreich ſo heißt es in jener Auslaſſung
unſeres militäriſchen Fachblattes „in den Beſitz jenen Thales, ſo
ſind unſere Provinzen in Jtalien mittelbar- ins Mitleid gezogen,
und die „Leipz. Ztg.“ hat Recht, wenn ſie ſagt, daß jene militäriſche
Linie welche den Zugang in und durch die Schweiz nach den öſter
reichiſchen Beſitzungen in Italien erleichtert oder vermehrt, in Geſammt
Deutſchland die vollſte Aufmerkſamkeit verdient. Iſt die Schweiz
im Beſitz des Dappenthales und ſeiner Höhen, ſo verſperrt ſie den
Zugang nach St. Cergue und in das offene Wagadtland und jenen
aus dem Innern Frankreichs nach Genf und Gex, wogegen, wenn
Frankreich den Dappenpaß inne hat, kein miliäriſches Hinderniß die
ächtmeilige Strecke von Salins nach Nyon am Genferſee, oder die
eilfmeilige nach Genf bietet, wobei nicht zu überſehen, daß das Dap
Penthal die nächſte Verbindung des Landſtriches Gex mit dem Herzen
Feankreichs bildet. Die „Militär Zig. ſchließt ihre Eeörterungen
mit den Worten Jm Art. 75 der Wiener Schlußacte heißt es

er ſchwankend wird und ſolcherge
Bei der geſtern Statt gefundenen Beerdigung nun näherte ſich
James Rothſchil

Hand und ſagte, auf den vor ihm ſte

und der Canton Waadt wird ohne Zuſtimmung der Schweiz und
dieſe ohne Zuſtimmung ihrer Garanten, der Großmächte, in die gefor
derte Abtretung nicht willigen können.“

Jtalien.
In Betreff der Nachricht von der Abtretung Monacos an Ruß

land giebt das Journal von Monagco“ eine Erklärung, worin geſagt
wird dem Fürſten von Monaco ſeien für Abtretung und Einverlei
bung ſeines Fürſtenthums daſſelbe liegt bekanntlch neben Villa
franca glänzende Anerbietungen gemacht worden, der Fürſt habe
abgelehnt, aber man hoffe, die noch vorhandenen Schwierigkeiten wür
den durch Verhandlungen „wie die von Montenegro“ ausgeglichen
werden. t

Frankreich.
Paris, d. 24. Novbr. Große Senſation erregte an der heuti

gen Börſe der Artikel der geſtrigen „Preſſe“, worin dieſelbe mit Un
geſtüm darauf dringt Oeſterreich den Krieg zu erklären Dieſer Ar
tikel beunruhigte unſere Börſenmänner um ſo mehr, als die Patrie
gleichzeitig einen heftigen Angriff gegen Oeſterreich veröffentlichte. Un
ſere Börſenmänner waren in großer Unruhe. Sie beruhigten ſich
zwar etwas, als man davon ſprach, daß die „Preſſe“ eine Verwar
nung erhalten habe, ihre Unruhe wurde aber noch größer, als ſich die
ſes Gerücht als unbegründet erwies. Die heutigen Abendblätter ent
halten keine weiteren Bemerkungen über dieſen heftigen Ausfall von
geſtern. Nur antwortet die Patrie der Oſtbeütſchen Poſt vom letzten
Sonnabend, welche die franzöſiſchen Blätter wegen ihrer falſchen Nach
richten zurechtſetzte, in einem höchſt wegwerfenden Tone, der hinläng
lich beweiſt, daß ſie nicht den Befehl erhielt ihre Sprache zu mäßi
gen. Eine wichtige Nachricht circulirt ſeit geſtern hier. Es heißt,
es werde am 10. December eine franzöſiſch- engliſche Expedirion mit
Landungstruppen und Artillerie nach Central America abgeſandt wer
den um die dortigen Staaten gegen die nordamericaniſchen Freibeu
ter zu beſchützen und für die Aufrechthaltung der früher Betreffs die
ſer Länder abgeſchloſſenen Verträge gufzukommen. Nach den letz
ten Berichten aus Dſcheddah war der türkiſche Commiſſar, der jedoch
bereits Alexandria verlaſſen hat noch nicht in dieſer Stadt angekom
men. Der franzöſiſche und der engliſche Commiſſar (Sabatier und
Pullen) hatten aber bereits die Unterſuchung begonnen und zehn ot
tomaniſche Kaufleute die Hr. Emerat keſtgnirt hatte, waren ſchon
verhaftet worden. Ein Ereignißz, das Epoche in den franzöſiſchen
FinanzAnnalen machen wird, hat ſich geſtern bei der Beerdigung des
Herrn Schaumburg zugetragen. Dieſer Herr iſt ſeit vierzig Jahren
der Direktor der Geſchäfte des pariſer Hauſes von Rothſchild geweſen.

err
Rothſchild dem ebenfalls anweſenden Emil Pereire, reichte ihmnen Sarg deutend War

um wollen wir getrennt bleiben, da wir doch alle dahin kommen
müſſen

Paris, d. 26. Novbr. (Tel. ODep.) Der heutige „Moniteur“
meldet, daß der dem Geniekorps angehörige General Ardant geſtern,
als er den Schießübungen der Artillerie zu Vincennes beiwohnte,

durch ein Wurfgeſchoß getödtet wurde.

Vermiſchtes.
Der „D. A. Z. wird aus Wien folgende ſeandalöſe Geſchichte

mitgetheilt, die im Falle ſie ſich beſtätigen ſollte der hiefigen hoch
mächtigen klerikalen Partei einen argen Pfahl in das Fleiſch treiben
würde. Am 20. November Nachmittags verläßt ein junges Mäd
chen (Wäſcherin oder Näherin) ihre älterliche Wohnung in einer Vor
ſtadt, um ihre Arbeiten den Kunden zu überbringen. Ein junger
Mann ihr Liebhaber, will ſie am Abend zum Tanze abholen, ſie iſt
aber nicht nach Hauſe gekommen. Ueber das Ausbleiben des Mäd

chens unruhig geworden geht der junge Arbeiter fort nach den An

rüchten, die darüber in Wien von Mund zu Mund

gaben der Aeltern ihre Spur zu verfolgen An allen angegebenen
Orten war ſie geweſen und weggegangen. Die letzte Spur leitete
endlich in ein Mönchskloſter in der Joſephſtadt. Während Bewohner
das Mädchen haben in das Kloſter gehen ſehen will man dort nichts
davon wiſſen. Indeſſen iſt die ſpäte Nacht hereingebrochen und der
junge Mann macht die Anzeige bei der Polizei. Gensd'armen gehen
mit ihm in den Garten des Kloſters; ſie ſehen dort Fenſter erleuch
tet, dringen hinein und eine Scene, die man nicht ſchildern kann, bie
tet ſich ihren Blicken eine ziemliche Anzahl Frauen und Maädchen,
mit den Mönchen eine Orgie feiernd! Die ganze ſaubere Geſellſchaft
iſt verhaftet worden und nun iſt alle Welt begierig, ob, wie und was
mit ihnen geſchehen wird.“ Der Correſpondent führt dieſes ſaubere
Geſchichtchen mit der Bemerkung an daß er den mannigfaltigen Ge

gehen nur die

einfachſte Form gebe. iAus der Provinz Sachſen
Köſen, d. 25. Novbr. Heute um Mitternacht wurde Kö

ſen plötzlich durch Feuerſignale allarmirt. Der Curſaal ſtand in lich
ten Flammen. Der ſüdöſtliche Theil deſſelben iſt bis auf die Umfaſ
ſungswände niedergebrannt. Auch der Salonraum ſelbſt hat ſehr ge
litten. Von den Mobllien hat manches geborgen werden können da
volle Mondhelle und Luftſtille das Rettungsgeſchäft ſehr begünſtigten.
Der Pächterin des Etabliſſements, die allein mit 3 Kinderchen im

oberen Raume ſchlief, ſchlugen beim Erwachen bereits die Flammen
entgegen. Das Feuer iſt im Partkerreraume und t ganz unzweifelhaft
nur durch einen unglücklichen Zufall entſtanden.
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Fonds und Geld Cours.
Serlin, den 26. November.

Amtüuch. Z. Brief S rer SFonds Couxſe. f. SBrief. Gelv. B. Anh. L. u. B. e. Xhüring. Pr. Obl. 100
Preuß. Freiw. Anl. A. 100 do. Prioritäts do. III. Ser. 4taats Anleihen v. do. do. 98 97 do. IV. Ser. 95 95160. 1852. 1854 erline Hamburger 106 withv. (Coſel-Od. 46 44
1855. 1857. 1002/, 100 do. Frioritäts 102 do. (St. Prior. ado. von 1866 1002 100 e do. II. Emiſſ. do. do. do. 5do. von 1858 94 S. e Poted. Magdh. 133 182 do Hriorſtätse g. m

Staats Schuldſch. 82 845 do. Prior. Obl. do. I. EmiſſionPrämien Anleihe do. do. Lit. C. 45 98 Ausl. Eiſenbahnvon 1855 1 1004 117 do. do in. D. u 98 Stamm Actien.Kur u. NReumärk. Sein Stettin mſterd. Rotterd. 739 72ESchuldverſchreib. s do. Prior. Obl. el Altona
Od. Deichbr. Obl. S do. do. II. Serte s84 bau Jgittau.Serl. Stadt Obl. 100 Sr. -Schw. eFreib. 97 99 Eudwigsh. Bexb. 155
do. v. 82 Brieg Reiſe 4 62 ainz Ludwigsh. 90Pfandbriefe. Eöln Crefelder 170 euſt.Weißenburg aKur u. Reumärk. s 84 84 do. Prioritäts- 4 ecklenburger 4 vdo do. 4 93 Cöln Mindener 144 vrdb. (Fr. Wilh. a 68Oß preußiſche 3 82 do. Prior. Obl. 41 101 Oeßr- frz. Staatsb. 171

Pommerſche s 83 do. do. II. Emiſſ. 5 103 102 garskoje Selo fer S
de 93 do. do r sländ. PrioriePoſenſche 98 do. III Emiſſton Aats Actien.do. 88 do. do. do. 4 94 98 Pordb. (Fr. Wilh. cdo. neue 4 91 90 do. IV. Emiſſion 4 Obl. J. de E. uSchleſiſche 3 84 NMagdeb. Halberſt 1095 do. Sb. v. Meufeſg

Vom Staat garan agdeb. Wittenb S eſtr. frz. Staatsb. 5tirte Lit. B. S do. Prioritäts 4 91 nmänd. FondsSWeß preußiſche 81 Münſter Hammer aſſen Vereinsdo. 90 90 Niederſchl. Mark. 4 92 Bank Actten 123Rentenbriefe. do. Prioritäts-4 92 anziger Privatb. 4 87 86Kur Neumärk. 93 do. Conv. Prior. 92 önigsb. Privatb. g. 86Pommerſche 92 92 do. do. II. Serie 4 90 agdeburger do.
Poſenſche 9292 do. do. IV. Seriess Poſener o. anPreußiſche iederſchl. Jweigb. S erl. Handels Geſ. SRhein Weßph. 94 do. (Stamm) Dr. s DiscontoComman4Sächfiſche 4 94 93 (Oberſchl. L. A.n. G. 137 d iit -Ant helleSchleſiſche 2 do. i. B. 127 PFreuß. Hand. Geſ. a
Pr. Bk.Antheilſch. 4 146 144 do. Prior. Iit. A. l. Bank VereinFriedrichsd'or 137 18 do. do. Lit. B. 3 79 S abr. v. Eiſenbbed. z SGold Kronen 9 do. do. Lit. D. 86 Preuß. EiſendahnAndere Goldmün do. do. Lit. B. 8 76 Guittungsbogen.zen à s 100 10 do. do. Lt. F. a 95 resl. Schw. Frb
Eiſenbahn Kctien- ppeln e Tarnow. 58 57 II. Emiſſion 496 SAge eldorf- s 80 Pring W. (St.-B.) 65 64 Rhein II. Emiſſion 86

Prioritäts- 4 85 do. Prior. I. Ser. s 1100 bvo. III. Emiſſion 85 84do. I. Euitſſton 6050. do. II. Ser. 100 ein Nahe 460 69do. III. Emiſſion 4 92 do. do. III. Ser. s 99 98 Ausländ. Fonds.
RachenWaſtricter Ryeiniſche 190 Sraunſchw. Bank 4 108do Srioritats e 72 I do (St.-) Prior. SHreme van 100

Emiſfton 66 do. Prior. Obl. 85 FſCoburger Creditb. 4792, 7 oa 77 76 do. v. Staat gax. 80 Darmſtädter Bank 4 s eLit. K. Er. eKr. Sladb. 8 89 Deſſauer Credſth.do. Prioritäts 5 do. KFrioritäts- A. Serger Bank 88 829do. de II. Serie 102 do. II. Serie a S Pothaer Privath 81 380d Serie v. do. III. Serie S eipziger Creditv. 4 73Staat S gar S 76 Stargarde Hoſen 88 einiger Credith. 831 29d. Du do Hriorttätse Norddeutſche Bant z 87do. do. II. Ser. s 100 do. II. Emiſſion Oeſterreich. Credit s 126 125
do. r 84 84 do. III, Emiſſion 4 92 92 Thüringer Bank 78do. l. Ser ac 92 Thüringer e Weimar Bant 100

Weußiſwe Rentenbriefe 92 à gem.
2 Vz

à 7 bz. Deſſauer Credit 56 à 57 bz.

Magdeburg Wittenverge 83791 8 398 gemOeßerreich. Franz. Staatsdahn 171. à 17 b. g Z gem Mecklenburger 54 à
do. Sproz. Prior. 276 Br. Darmſtädter Bank 94

Die Courſe der Eiſenbahn Actien waren heute ohne erhebliche Veränderung. Preuß dten Courſen angetragen, ausländiſche Fonds und Bank Actien wurden zum Tock v enee S
BankActiten.

Bank [4] 95 etwas bz.
bank Actien (4] 64 bz.
96 bz. Minerva Hergwerks Ketten [5] 659 bz.

h 1172 G.uxemburger Bank [4] 88 bz. u. G. Darmſt. Zettelbank [4 aWaaren Credit Geſellſchaft e Se v e r r
Hamburger Vereinsbant [4] 97 B. Hannoverſche

Deſſauer Kont. Gas Actien [5]

Marktberichte.
Magdeburg, den 26. November. (Nach Wispeln.)

Weizen GSGerſtegen HaferKartoffelſpiritus loco pr. 14,460 pCt. Trall. 24

Nordhauſen, den 25. November.

Weizen 2 7 bisRoggen 1 25 2 28Serſte e 17 1 27 JHafer eRüböl pro Centner 17
S Leinöl pro Centner 152

t e 7 n 26. November.
oggen loco 46 47 gefordert, Novbr. 46

bez. u. G., 46 Br., Nov. Dec. u. Dec. Jan.
-45 bez. u. G., 4577, Br. Jan. Febr. 46 46
bez. 46 Br. 46 G. April Mai 47 bez.
u. G. 47 Br. Mai Juni 47 bez.Rübdt loco 147 bez. Nov. Nov. Dec. u. Decbr.
Jan. 145 e bez. a Br. 142 G. Jan.Br. 14 G. April Mai 145 Br.

4

Spiritus loco 177 bez. Nov. Nov. Dec. u. Dec.
Jan. 17 bez. u. G., 172 Br. Jan. Febr. 18
bez. Br. u. G., Febr. März 18 Br. 18 G.,
Adpril Mai 19 bez. u. Br. 195 G., Mai
Juni 19 bez.Roggen bei geringem Verkehr billiger erlaſſen. Spiri
tus gut behauptet. Rübdl faſt ohne Geſchäft

Breslau, d. 26. Novbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei s pCt. Tralles 7 G. Weizen weißer
70 gelber 70 90 Roggen 61-58Gerſte 32-51 Hafer 29 45

Stettin d. 26. Novbr. Weizen 56 68 bez. Nov
Dec. 6 da 61 G. Frühj. 65 da 65 G. Rog
gen 43. bez. Nov. u Nov. Dec. 489 G., 43 da Frühſ.
46 da Mai Juni 46 da. Räübsl 14 April Mai

n Spicitus 219 Nov. Dechr. 21 Frühjahr
z.

Hamburg d. 26. Novbr. Weizen loco unverändert,
pr. Früht. von Neuſtadt 131-132pfd. ab Dänemark 132
pfd. 100 bez. Roggen loco unverändert ab auswärts pr.
Frühj. feſt, aber ruhig. Oel loco und Decbr. 29 Br.
pr. Mai 28

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 26. Novbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 3 Holl,
am 27. Novbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 3 Holl.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 26. Kovbr. am alten Pegel 43 Zoll unter 6,

am neuen Segel 3 Fuß 6 Zoll.
Eisgang.

Bekanntmachungen.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß Kreisgerichte

zu Halle g. d. S.
I. Abtheilung

Die dem frühern Bank Diätar Carl
Benjamin Kaeſtner hier zugehörigen im
Hypothekenbuche von Halle, Band 63 unter
Nr. 2245 eingetragenen Grundſtücke
A. Ein Stück Garten ohngefähr Mor

gen groß vormals zu dem Grundſtück Nr.
1417 gehörig;

B. ein Wohnhaus nebſt Stallgebäude, und
G. die nördliche Ecke des zu dem Rieſe ſchen

Grundſtücke Nr. 1415 gehörigen Hofes, 16
Fuß haltend,

nach der nebſt Hypothekenſchein und Bedin
gungen in der Regiſtratur eine Trepp

hoch, Zimmer Nr. 18 einzuſehenden Taxe,
abgeſchätzt auf

9329 328 9 Pfr ſoll
am 29. Decbr. 4858 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Freund meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations Ge

richte anzumelden: 5
Nothwendiger Verkauf.

Königl. Kreis Gerichts-Commiſſton
zu Wettin.

Unter Aufhebung des auf den 26. Novem
ber dieſes Jahres anberaumten Licitations-Ter
mins ſoll das dem Koſſathen und Gaſtwirth
Johann Wilhelm Chriſtoph Juſt zu
gehörige im Hypotheken Buche des Dorfes
Friedrichſchwertz unter No. 1 eingetragene
Grundſtück die Lerche genannt beſtehend
aus Gaſthaus, Hof, Garten, Scheune, mit der
ſonſt darauf gehafteten Schankgerechtigkeit, 3
Morgen 91 Ruthen Acker reſp. 91 Ruthen Un
land und circa 10 Morgen urbar gemachte An
pflanzung, zufolge der nebſt dem neueſten Hy
pothekenſcheine und Bedingungen in unſerer

Regiſtratur einzuſehenden Taxe abgeſchätzt auf
2133 5 10 in dem anderweit

auf den 21. März 1859
von Vormittags 11 Uhr ab

an ordentlicher Gerichtsſtelle zu Wettin an
beraumten Termine ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem
Hypotheken Buche nicht erſichtlichen Realfor
derung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſu
chen, haben ihren Anſpruch bei dem Subha
ſtations Gericht anzumelden.

C Gaſthof Verkauf.
Ein in hieſiger Stadt in der fraquenteſten

Straße und ganz in der Nähe der Eiſenbahnen
gelegener Gaſthof, mit gutem Wohngebäude,
Stallung für 40 Pferde Wagenſchuppen u. ſ.
w. großem Hofraum nebſt daran ſtoßenden
Garten worin ſeit vielen Jahren und noch jetzt

ein lebhaftes Geſchäft betrieben wird, ſoll we
gen vorgerücktem Alter der Beſitzerin aus freier
Hand verkauft werden.

Die Hälfte der Kaufgelder können darauf
ſtehen bleiben und ſind bei pünktlicher Zins
zahlung einer Kündigung nicht leicht unterworfen.

Das Grundſtück eignet ſich auch wegen ſei
nes großen Flächenraumes zu jedem größern
Etabliſſement. Reelle Selbſtkäufer wollen ſich
gefälligſt portofrei an den mit dem Verkauf
beauftragten Unterzeichneten wenden.

Halle aS. im November 1858.
Kaufmann W. E. Schmidt, Leipzgrſtr. 92.

Auction.Eine Partie feiner englischer Tep-
piche, Velour WTischdecken und
Darpet's m den Verschiedenartigsten Mu-
stern soll
Mittwocehs den I. Becember a. c. und

Colg. Tage von früh S Uhr und
Nachm. S Uhr ab

im Hause Nr. 6 der Katharinenstrasse (Kuro-
päische Börsenhalle) parterre an den eist-
pietenden durch mich verkauft werden. Ca-
taloge sind vom 30. Novbr. a. e. ab Sralis
bei mir entgegenzunehmen.

Deipzig, am 27. November 1858.
Dr. RomXx, requ. Notar, Brühl 65.

Verkauf einer Ackerwirthſchaft mit Material
geſchäft beſtehend aus einem Wohnhauſe,
Scheune mit Stall, Hof Obſt und Gemüſe
Garten 1 Morgen 186 Ruthen groß mit
Torfſtich 24 Morgen Acker Morgen Wie
ſen, 1Kuh, vollſtändigem Ackerinventar, einem
Kaufladen mit Waarenlager in einem Fabrik
dorfe des Kreiſes Wittenberg, ſoll für 2200

übergeben werden.
Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen

A. Vanſelow in Bülzig bei Zahna
Wirthſchafterinnen und Hofemeiſter weiſt

nach Fau Fleckinger, kl. Sandberg 11.



Gebrüder Gunclermmann, Leipzigerſtraße.
Soeben empfingen wir zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine große Sendung wollener und halbwolle

ner Kleiderſtoſfe und empfehlen die Nobe von I Thlr. 25 Sgr. an bis 2 Thlr.
Wir eipfingen eine große Auswahl der neueſten und geſchmackvollſten Mäntel, Bour-

nouns und Jacken in DoubleStoff, Plüſch, Seide, Tuch und Thybet, und empfehlen dieſe zu
außerordentlich billigen Preiſen. Aufträge von außerhalb werden prompt und reell effectuirt.

Gebrüder Gundermmann, Leipzigerſtraße.
Für Herren empfehlen unſer Tuch und Buckskin-Lager, We

Wolle und Pique, ſowie ſeidene Hals und Taſchentüche
Gebrüder Gundernann, Leipzigerſtraſze.

ſtenſtoffe in Seide, Sammet,
r.

2te. Etage.
ich mir einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum bet möglichſt billiger Preisſtellung

Damengarderobe jeder Art wird Prompt und billig angefertigt von

Geſchäfts Eröffnung
Leere Str. 2.Das von mir in meiner Wohnung errichtete Lager fertiger Damen M

2te Etage.
äntel, Manteletts, Mantillen und Jacken erlaube

hierdurch ganz ergebenſt zu empfehlen.
C. Schmalle, Schneidermeiſter für Damen.

Mein Sohnell- und Schönschreib Unterricht wird zu jeder beliebigen
Stunde am Tage oder Abends ertheilt und lernt in I0 Lehrſtunden jeder noch ſo ſchlecht
Schreibende für nur 8 gegen Garantie eine ſchöne Handſchrift geläuſig
und bleibend ſchreiben

Ca. Land
Reſultate meiner Schüler liegen zur gefälligen Anſicht bei

Fern Halle, Engliſcher Hof.
Täglich friſche froſtfreie Auſtern, in Fäſſern und einzeln
Köſtliches Hamb. Nauchſleiſch, in Kluftſtücken, aus ſtets friſch gerocht,

Geräuch. Nhein- und Weſer-Lachs, m Fiſchen,
empfiehlt in ſchönſter Qualität Aulius Riffert.

e Feinſter orientaliſcher Näucher- Balſam
in Flacons zu

iſt ſtets in Commiſſion zu haben bei Herrn
5 und 2

Wilhelm Fürstenberg in alle
Dieſes ausgezeichnete Parfüm vereinigt in ſich die feinſten Wohlgerüche und verbreitet ſol

ſche im Zimmer ohne Dämpfe wenn man davon einige Tropfen auf den warmen Ofen gießt.
Es iſt das Vorzüglichſte, was man zu dieſem Behufe finden kann.

Eduard Deſer in Leipzig.
Für Weihnachts Geſchenke paſſend
empfehle ich hiermit eine greße Auswahl practiſcher Reiſe-Artikel, als: Koffer,
Huütſchachteln, Schirmfutterale, Reiſeränzel und Taſchen zum Umhängen,
Geldtaſchen, Handtaſchen von Plüſch und Leder u. ſ. w. u ſ. w.

Sämmtliche Waaren ſind aufs Vorzüglichſte in den neueſten Façons gearbeitet.

Wintkerröcke von 8
Tuchröcke von 6

Eomplette Anzüge: Nock,

e n S SLabeniiethe kann e kr iehes annebmbare

Schülershof 15.
Geſtern wurde von der Marktkirche bis zum
„„Blauen Hecht eine Umhängetaſche verloren.
Der ehrliche Finder wird gebeten dieſelbe ge
gen gute Belohnung daſelbſt abzugeben.

Zum baldigen Antritt wird für ein hie
ſiges offnes Colonialwanren-Ge-
ſchaft ein Lehrling geſucht und Offerten
werden unter L. I9 bei Hrn. Ed. Stück
rath in der Exped. d. Ztg. erbeten.
Zwei Tſſchlergeſellen auf eigne Koſt ſucht
Höffmann, Tiſchlermeiſter, Geiſtſtraße 24.
Ein Burſche, am liebſten vom Lande, kann
in die Lehre treten bei Hobuſchy Sattler u.
Faſchnermeiſter, Leipzigerſtraße Nr. 26

Fiä Halle a/S., große Steinſtraße 8.
c Auch auf monatliche Abzahlung

verkaufe ich aus meiner Weihnachts- Ausſtellung

Blesganter Herren- Anzüge
Schülershof 15. 15. 15, erſte Etage
30 Procent unter dem Koſtenpreis. S

Zum Beiſpiel:

Auſterdem die größte Auswahl von DamenJacken in allen Farben
e an g. und Stoffen.a Naine u Durch ſtets vagre Einkäufe und Erſparung der jetzt ſo bedeutenden

Bitte genau auf mein Verkaufs Lokal zu achten, nur

Hoſe und Weſte von 6

Gebot verkaufen.

Schkeßpulver Schebot nd Blei,
engliſches, franzöſiſches und rheini
ſches Jagd und Scheiben- Pulver
engl. Patent Schroot s Zündhütchen mit
und ohne Decke desgleichen mit vier, ſechs-,
acht und zehnfacher Füllung, weiches
Blei LadePfropfen; Spreng Pulver,
Zündſchnuren empfehlen

W. ürstenberg Sohn.
„Von den gut abgeſetzten Pelzkragen mit

Ancora Quaſten ſind wieder vorraäthig. Pelz
kragen wie ſie vor einem Jahr oder ſonſt mode
waren verkaufe ich billiger.

Häckel, Kürſchnermeiſter.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Montag den 29. November

Ger. Spickſlundern, ehe ſhen,
Friſche Kiel. Sprotten,

gr. Kiel. Bücklinge,
Friſchen Eis-JZander,
Fr. Dorſch u. Schellfiſch,
Friſche Steinbutten,
Friſche Seezungen,
Friſchen Silber Lachs

in ſchönen Fiſchen, empfing ſoeben

Julius Riffert.
Prinz v. Prenßen“ zu Wettin.

Dienstag den 30. November e.

Grosses Concertvom Halleſchen Stadt Orcheſter unter
perſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirector

E. John.
Nach dem Concert Ball.

Es ladet ein hochgeehrtes Publikum hierzu
ganz ergebenſt ein

Anfang Uhr. Herrmann.
Diemitz.

Heute Sonntag Concert u. friſche
Pfannenkuchen.

Stadt Cheater in Halle.
Sonntag den 28. November zum erſten Male

Der Perlenraub, oder Der Jahr
markt zu Lauterbach, Poſſe mit Ge
ſang in 4 Akten von Hopp, Muſik von
Müller.

Otto von
Wättelsbach, Schauſpiel in 5 Akten von

Babo. Wunderlich.
Weintraube.

Sonntag Concert. Anfang Uhr.
E. John Stadtmuſtkdirector.
Bad Wittekind.

Sonntag den 28. November
Concert

Anfang 3 Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector

I. F. T. II. O.
Widerruf! e

Die geſtern in Nr. 278 dieſer Zeitung an
noncirte Verlobung von Dorotheg Sehnert
aus Cölleda und Unterzeichnetem wird hier
mit von mir wieder zurückgenommen.

Held rungen, den 26. Novbt. 1858.
Aurelius Börner
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Beilage zu Nr. 279 der Halliſchen Zeitung (in G. Shwetſchte ſiden Verlige).

eeeeeeeeeeere Frankreich.
Paris, d. 26. Nov. (Tel. Dep.) Das heutige „Journ. de Oeb.

weiſt energiſch den Artikel der „Preſſe““ in Betreff Oeſterreichs zurück Wien.
Es ſei durchaus kein Grund zum Kriege mit Oeſterreich vorhanden.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 26. bis 27. November.

Die Hrrn. Kaufl, Wergifoſſe
g. Aachen Döring u. Göthe a. Leipzig Poppelé a. Gilfond, Ahrens u. Rei

Hr. General v. Dalanoff a. Moskau.

Kron prima Hr. Partik. Ondine a. Petersburg.

ſchauer a. Berlin Grothe a. Breslau.
Hr. Partik. Varnhagen a. Saarlouis.

Stadt Airiohn

neckenſtein „Frick a. Königſtein.

Hr. Rent. Lindemann a. Weimar.
a. Köln, Sommer a. Schneeberg, Fiſcher a. Osnabrück, Rudolphi a. Warſchau,
Grüneberg a. Dresden, v. Eckern a. Gladbach, Reinhardt a. Hannover Rubens
a. Hagen Engel, Wecker, Nathan, Fittichauer u. Heinitz a. Berlin.

Goldner Ringe Die Hrrn. Kauft. Maiſch a. Ernſtthal i. S., Fetz a. Berlin,
Hey a. Aken, Schräber a. Döbeln, Bergfeld a. Aſchersleben, Schuhmann a, Ben

Kumder a. Köln, Gruhl a. Erfurt Gieſeke g. Weimar.

Halle, Sonntag den 28. November 1838,

Staat Ramdurge: Hr. OAmtm. Lüttich g. Sittichenbach. Hr Rent. Stadthan
Die Hrrn. Kaufl. Weichelt u. Mathias a. Berlin,

Hr. Rent. Biltig a.
Sohn warzer Bär Hr, Kaufm. Jäger a. Gatterſtädt. Hr. Getreidehdlr. Stro

bel a. Waldheim. Hr. Maler Burkhardt a. Wittenberg.
Goldne Roge: Die Hrrn. Kaufl. Reinboth a. Naumburg Martini a. Halle.

Hr. Oekon. Trautmann a. Gohlis.
Sloldne Kugel Hr. Kunſtreiter Lippmann a. Aſchersleben, Die Hrrn. Kauf

Hacke a. Stettin Hellwig a. Magdeburg

Die Hrrn. Kaufl. Herré
Meteorologiſche Beobachtungen.

en e e r e
Bekanntmachung.

Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kreis
Eingeſeſſenen gebracht, daß auch in dieſem
Jahre das Verzeichniß von in und ausländi
ſchen Wald Obſt und Schmuckbaäumen, ſo
wie Zier und Obſtſträuchern welche in der
Königlichen Landes Baumſchule bei Potsdam
pro 1858/59 verkauft werden, in meinem Bü
reau während der gewöhnlichen Geſchäftsſtun
den eingeſehen werden kann.

Halle, den 19. Novbr. 1858.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes.

E. v. Kroſigk.
J TBekanntmachung.

Die Fabrikbeſitzer, Herren Gebrüder Spatz,
beabſichtigen in ihrem Garten zu Diemits,
welcher früher zu dem Rittergute Freiim
felde gehärte, eine Lackküche mit einem Lackir
ſchuppen anzulegen.

Jndem ich dies Vorhaben hierdurch nach
Maßgabe des 9. 29 der Allgem. Gewerbe Ord
nung zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke
ich, daß Zeichnung und Beſchreibung der An
lage während der gewöhnlichen Geſchäftsſtan
den in meinem Büreau eingeſehen werden
können.

Etwanige Einwendungen gegen die Vorlage
ſind binnen einer vierwöchentlichen präcluſivi
ſchen Friſt bei mir anzumelden.

Halle, den 20. Novbr. 1858.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes.

E. v. Kroſigk.
Regulirung der Unſtrut e.
Die Arbeiten und Materialien Lieferungen

zur Ausführung mehrerer maſſiven und hölzer
nen Bauwerke im MeliorationsKanale der
Thalebene von der Unſtrut unterhalb Bret
leben bis zur Unſtrut bei Memleben, als

einer Schleuſe, in Verbindung mit einer
Brücke und Kaskade, am rechtsſeitigen Ufer
der Unſtrut, unterhalb Bretleben;

2) mehrerer maſſiven Schleuſen Siele mit ein
fachen und doppelten Durchfluß Oeffnun
gen unter den beiderſeitigen Kanaldäm
men

3) von neun halbmaſſiven und hölzernen Brük
ken über den Kanal,

ſollen mindeſtfordernden befähigten Unterneh
mern überlaſſen werden.

Zu dieſem Behufe iſt auf
den 20. December d. J.

Morgens 9 Uhr
im Gaſthofe des Herrn Thieme zu Artern
ein Licitations Termin angeſetzt worden zu
welchem Unternehmer eingeladen werden.

Die allgemeinen und einzelnen Bedingungen
zur Uebernahme der Bauarbeiten oder Lieferun
gen, ſo wie die Zeichnungen und Berechnun
en ſind bei dem Sozietäts- Techniker Herrn

brügger in Wiehe einzuſehen welcher
auch beauftragt iſt auf ſchriftliches Geſuch und
gegen Erſtattung der Koſten Copialien vorge
nannter Zeichnungen und Schriftſtücke zu liefern.

Artern, den 19. Novbr. 1858.
Die Bau Commiſſion für die Reguli

rung der Unſtrut.
Jm Auftrage

Der Königliche Regierungs und Bau Rath
Wurffbain.

26. November. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luftdruck 331,87 Par. 331,29 Par D. 350,69 Par. L. 331,28 Par. L.
Dunßdruck 1,76 Par. L. 1,66 Par. L. 1,83 Par. L. 1,75 Paar S.
Rel. Feuchtigkeit 86 pCt. 609 t. 78 pCt. 78 pCt.Luftwärme 0,3 G. R. 2,0 G. Rm. 1,8 G. Km. 1,4 G. Rm.

Hierdurch bringe ich zur Kenntniß der Intereſſenten, daß die am hieſigen Platze, Schmeer
ſtraße Nr. 34, unter der Firma „Kleiderhalle der vereinigten Schneidermeiſter“
bisher beſtehende zufällige Vereinigung einer Anzahl Schneidermeiſter durch Notariatsact vom
geſtrigen Tage aufgelöſt worden iſt.

Die Herren Betheiligten haben dem Vermögen der obengenannten Firma entſagt, und
mir die Verwaltung Realiſtrung und Vertheilung deſſelben unter die Glaubiger übertragen.

Auf Grund der mir zu dieſem Behuf ertheilten General Vollmacht erſuche ich einerſeits
alle Diejenigen, welche Forderungen an die obengenannte Firma haben, dieſe baldigſt bei mit
einzureichen andererſeits fordere ich alle Schuldner dieſer Firma hierdurch auf, baldigſt Zah
lung der ſchuldigen Beträge an mich zu leiſten
Wege der Klage vorgehen werde.

Halle, d. 27. Novbr. 1858.

widrigenfalls ich gegen die Säumigen im

Carl Deichmann.
Berlin Anhaltiſche Eiſenbahn

Die Reſtauration in den dazu proviſoriſch eingerichteten Lokalen
auf dem Bahnhofe der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn zu Bitter
feld ſoll vom 1. Januar 1859 bis vorläufig zum 1. October 1859

meiſtbietend verpachtet werden und iſt hierzu Termin auf
den 2. December a. c. Vormittags 11 Uhr

in dem Büreau des Abtheilungs Jngenieur Polko zu Bitterfeld anberaumt, wo, ſowie
in unſerm hieſigen Hauptbüreau (Askaniſcher Pla
der Amtsſtunden eingeſehen werden können.

Berlin, den 22. November 1858.

tz Nr. 6) die Bedingungen täglich während

Die Direction
Bandagen für Brüche, Maſtdarm und Muttervorfall bei Fr. Langé.

Jn allen Buchhandlungen iſt zu haben in alle bei ScChroedel Simon
Steſfens“ Polks- Kalender für 1859. Mit S Stahl

ſtichen und 6 Holzſchnitten.
Eleg. geh Preis 12 Sgr.

Bei SChroedel Simon in IIalIe iſt zu haben
Von wichtigem Jnhalte und nützlich für Jedermann iſt

Vom Wiederſehen
und der Fortdauer unſerer Seele nach dem Tode.

Ein Andachtsbuch für Frohe und Trauernde,
zur Begründung wahren Glaubens und wahrer Seelenruhe nebſt bezüglichen Mittheilungen

von Bretſchneider, Dräſeke, Niemeyer und ZJollikofer.
Neunte verb. Auflage. Preis 10 Sgr. oder 36 Kr.

Was zum innern Frieden dient, was im grossen Jenseits u erwarten ist und ob und e
wir unsere Lieben wiedersehen, darüber lèefert diese mit Beifate aufgenommene Schrift treſfttche
Aufschlüsse.

Vorräthig in der Garckeſchen Buchhandlung in Merſeburg und in Naum
burg G. Prange in Weißenfels C. Offenhauer in Eilenburg
G. Neichardt in Eisleben und in Webels Buchhandlung in Zeitz

8000 4500 3000 und 1000
ſind. wieder auf ſichere Hypothek auszuleihen
durch Gödecke, Juſtizrath.

Tür. 70,0009. S sFANILIEN-JoVRMA
M Füönfter Jahrgang

Jn der Nähe des Watſenhauſes iſt ein
freundlich gelegenes Haus mit 3 Stuben 5
Kammern nebſt Zubehör zu verkaufen. Selbſt
käufer erfahren das Nähere Mauergaſſe Nr. 13,
1 Treppe.

Ein Haus mit 12 Stuben, nahe am Markt,
iſt preiswürdig zu verkaufen, und ein Gaſthof
zu verpachten durch

legen, iſt zu Oſtern zu übernehmen. Der Platz
iſt ſofort zum Anfahren der Kohle zur Dis
poſition.

Alles Nähere von dem Steinthor Nr. 18.
Jch erkläre hierdurch daß ich für meinen

älteſten Sohn Heinrich Tod, keine Zah
lungen leiſte, ſondern derſelbe für ſich ſelbſt
einzuſtehen hat.

Oldisleben, den 26. November 1858.
D. F. W. Tod,

Paſtor.

Gelbes Wachs kauft
Ernſt Voigt.

Wöchentlich 1 Nummer gr. 4.
Preis 1 Sgr.

Mit Prämien pro Quartal 13 Sgr.
Nimmt ANKÜNDIGVNGEN alles
Art an deren Beförderun jede

Bäeohhandliuis a rnimi t.

INHAT. Original-Novellen. Rei
sebesehreibungen. Teohn. Noti-

Zzen. Neueste Begebenheiten. Biographien. Gedichte.
Vermi s Kuskunkt. h Probleme.Jordan in Halle, Mittelſtraße Nr. 18 ermischtes. Recepte üskunkt. Schac z Brob me

Eine Wohnung nebſt Torfplatz, ganz frei ge
Humoristisches.

LEIPzIG. ENG. KUNSTANSTAT V. A. H. PAvNE,
Durch alle Buchhandlungen u. Bostämter zuhbeziehen.

Probe-ſummern offerirt die Pfeſffersche
Buchhandlung in Halle.
(Für Krampfleidende Zeugnißn St Ch. Jahn hierſelbſt litt
an epileptiſchen Krämpfen, und iſt durch den,
ſeiner Kräuterkunde wegen bekannten Techniker,
Herrn W. Buchholz, Beſſelſtraße 11 inBerlin, von ſeinem b unheilbar erklärten

Uebel gänzlich befreit worden was ich zugleich
im Namen meines Bruders dankbar hiermit be
kenne, zur Beachtung für ähnlich Leidende.

Friedrich Schumann Handelsmant
in Baruth.



Tuch und Doublſtoſſ, Mäntel und Jacken
in geſchmackvoller reichhaältiger Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen bei

B. Cohn, Leipzigerſtraße Gold. Löwen
Jm BVerlage von G. P. Aderholz in Breslau iſt ſo eben erſchienen und in alle

in der Mlefferschen Buchhandlung zu haben
Die Rechtsverhältniſſe des DominialMithaurechts

in den Provinzen Schleſten, Sachſen und Poſen.
Von H. Gräff, Juſtizrath.

Gr. 8. Geheftet. 7 Sgr.
Als ganz beſonders ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignend empfehle ich mein Lager

filberplattirter und Neuſilber Wagaren, goldplattirte und fein vergoldete
chmuck Gegenſtände aller Art für Damen und Herren, Lampen in allen Gattungen

zu den verſchiedenſten Zwecken lackirte Kaffeeteller in mannichfachen Formen und Deco
rationen Theekeſſel, Kaffee und Theekannen aus Silberplattirung, Britta-
nia-Metall, engl. Kupferbronze und Meſſing, galvaniſtrte und bronzirte
Zink und Eiſengußwaaren in reichhaltiger Auswahl.

C. Schäſer, Feipzigerſtraße Ur. 11.
Zügleich empfehle ich mein galvaniſches Jnſtitut, um alle abgenutzte ſilberplattirte

Gegenſtände aufs Neue zu verſtlbern reſp. zu vergolden und wie neu wieder herzuſtellen.

C. Schà er.
V Bisherige Verbreitung dieſer nützlichen Schrift 16,000 Exemplare

Bei Carl Geibel in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in der Antonm' ſchen
Sortiments Buchhandlung in Halle vorräthig

Die Heilkraſt
gewiſſerBewegungen des Körpers

bis in die ſpäteren Lebensjahre.
Zur gänzlichen Vertreibung hartnäckiger Hämorrhoiden, Gicht, Rheu

matismus, Hypochondrie, Schwindel, Nervenſchwäche, Bruſtbe
ſchwerden, und mehrerer anderer durch ſitzende oder unregelmäßige Lebensweiſe ent
S kandenen Krankheiten nebſt Angabe ten einfachen und naturgemäßen Mit

W kel dagegenNach funfzigjährigen Erfahrungen faßlich dargeſtellt

von einem Nichrarzte.
Siebente verbeſſerte Auflage, revidirt von Dr. V. Möller,

Octav. 1859. Jn Umſchlag geheftet 12 Ngr.
Für Alle welche die in dieſer Schrift deutlich angegebenen Bewegungen des Körpers (im Zimmer

oder im. Freten) machen und die einfachen Vorſchriften beachten. wird dieſes Buch eine wahre Wohl

e e e e en beWiederherſtellung ihrer Geſundheit an en gen Wehen S

Hierdurch zeige ich einem hochgeehrten Pu
blikum ergebenſt an, daß das Geſchäft meines
ſel. Mannes, des Kaufmanns Ernſt Pfabe,
unter obiger Firma fortbeſteht. Für das Ver

e

Wohlfeile Ingendſchriſten
mit ſauberen Stahlſtichen. 8. Gebunden,
Preis jedes Bändchens 7 Sgr.

in Leipzig iſt

trauen, welches dem Verſtöorbenen zu Theil
wurde, herzlich dankend bitte ich ergebenſt,
daſſelbe auch auf mich, ſeine hinterlaſſene
Wittwe, zu übertragen indem ich durch ſtren
ge Reellität und Billigkeit das Wohlwollen mei
ner werthen Abnehmer mir zu ſichern ſuchen
werde. Liſette Pfabe geb. Senſf.
Visiten-, Adresskarten etc.
empfiehlt als elegantes Weihnachts
eſchenk L. Rosenberg, Stein-
ruckerei, kl. Steinſtr. A.
Solenhofer Cithographie Steine

von feinſter Maſſe in jeder Größe bei
Gebrüder Sehinütt in Nürnberg.

NB. Preisert. werden franco eingeſandt.
Aus dem

Souſleurkaſten!
fertige Conpletſänger.

Vollſtändige Sammlung
der vorzüglichſten

Theaterevuplets und Lieder,
wie ſolche von den

gefeierten Komikern

Jn dieſem Jahre erſchienen neu, in alle
vorräthig bei SChrocdel Simon,
Anton, Berner, Buchhandlung des
Waiſenhauſes, Lippert, Pfeſſer 2c.:
Richard Baron Aus Nacht zum Ficht! Erzählung

für die Jugend und ihre Freunde
Californien in der Heimath. Eine Erzählung für

Jugend und Volk.
Die früher erſchtenenen 27 Bändchen enhalten

Franz Hoffmaun, Der Henkeldukaten, Friſches Wagen,
Der Schiffbruch. Der blinde Knabe Der kleine
Robinſon. Die Tulpenzwiebel Liebe deinen Näch
ſten Die Stiefmutter. Der treue Wächter Der

Weißer.
Julins Hoffmann Jch ſehe dich ſchon. Haß und

Liebe. Der zerbrochene Becher. Die Geſchwi
ſter. Capitain Tisdale. Großvaters Liebling
Marie das Blumenmädchen. Rufe mich an in der
Noth, ſo will ich dich erretten Die letzte Wacht-

Ehrlich währt am längſten Die Eisfahrt. Der
ſchwarze Sam oder Menſchenraub in Amerika.

Nichard Baron, Julius und Maria oder der kindlichen
Liebe Macht und Herrlichkeit. Der deutſche Knabe
in Amerika HoldElſe's Wunderaugen. Geſchichte
eines jungen Malers. Fiorita, das Räubermädchen.

König und Kronprinz. Das Chriſtfeſt in der
Familie Frommhold. Freundſchaft und Rache.
Das Teſtament. Zwei feindliche Brüder. Der
Veteran. Die Ueberſchwemmung.

Guſtav Riedel, Rudolph oder der treue Hund.
Verlag von Eduard Trewendt in Breslau.

oy, Scholz, Wei h, Näh enBeckmann und Anderen
mit dem allſeitigſten Beifall auſ

deutſchen Theatern
vorgetragen und geſungen ſünd.

Hersusgegerer nd geſammelt

G. Schönſtein.
Erſter und zweiter Band.

Preis eleg. brochirt Sgr. p. Band
Vorräthig in der

O 426 a an e O uuvavg)houcp zage n(pnuungg
Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe

ſteht zum Verkauf in Siedersdorf Nr. 4.
Auf Zuckerfabrik Zabit ber Gerb ſtadt
ſollen am Mittwoch den 1 Decbr. Nachm. 1
Uhr 2 ſchwarze Pferde meiſtbietend verkauft
werden.

Eine Kuh gut zum Schlachten, ſteht zu
verkaufen Diemitz Nr. 18.

Eine Grube güten Dünger zu verkaufen
Pfeſferschen Buchh. in Ball e. Brüderſtraße Nr. 4.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Widerſpenſtige. Du ſollſt nicht ſtehlen, Mohr und

Jn Baumgärtners Buchhandlung
ſö eben erſchienen und durch

alle Buch handlungen zu beziehen, in Halle durch

Schroedel Simon
Der ſpecnlirende Landwirth

in der
Bewirthſchaftung der Güter und

Grundſtücke,
entſprechend den hohen Kauf und

Pachtpreiſen der Gegenwart.
Von

Friedrich Auguſt Pinckert,
prakt. Oekonomen und Gutsbeſttzer, Inhaber der dem
Sachſen Erneſtiniſchen Hausorden affiltirten Verdienſt
medaille, correſp. Mitgliede der kk. patr. ökonom Geſell
ſchaft im Königreich Böhmen der Altenburger pomolo
giſchen Geſellſchaft, Ehrenmitgliede der praktiſchen Gar
tenbaugeſellſchaft in Bayern des landw. Vereins im

Kreiſe Neuhaldensleben und Umgegend c. c.

gr. 8. Preis I Thlr. I8 Sgr.
Unterricht für Erwachſene, für Herren ſo

wohl als auch für Damen, in und außer dem
Hauſe: in der deutſchen Sprache, im richtigen
Sprechen und richtigen Schreiben im Brief
ſchreiben und allen ſchriftlichen Aufſätzen im
Rechnen, in der Correſpondenz und Buchfüh
rung, in der franzöſiſchen und engliſchen Spra
che, beſonders auch für Diejenigen, welche ſich
der Handlungswiſſenſchaft, der Oekonomie oder
irgend einem Geſchäftszweige widmen und künf
tig als Buchhalter, Rechnungsführer, Geſchäfts
führer c. fungiren wollen, ertheilt ein geprüf
ter Lehrer. Näheres iſt bei Ed. Stückrath
in der Expedition dieſer Zeitung zu erfragen

Nhein. Wallnüſſe
in vorzüglicher lufttrockner Waare ſind
wieder angekommen.

Carl Hachtmann,
Alter Markt 34.

Hrönner's Fleckenwaſſer,
untrüglich gegen alle Flecken von
fetten Speiſen, Oel, Butter,

D. Talg, Stearin, Theer, Pech,Wagenſchmiere DOelfarbe, Po

e made c. ohne den achten Far
S ben von Seide, Sammet, Le

der, Möbel und Kleider Stof
fen im Geringſten zu ſchaden. Beſtes und
billigſtes Mittel zum Waſchen der Glacé- Hand
ſchuhe, in Gläſern à 6 und 2 und
in Weinflaſchen à 1 ächt bei
Carl Haring, Neunhäuſer Nr. 5.

Familien Nachrichten.
Verlobungs Anzeige.

Die Verlobung unſerer Pflegetochter Frie
derike mit dem Gutsbeſitzer Herrn Frie
drich Jaenicke allhier, beehren ſich Ver
wandten und Freunden hierdurch ergebenſt an
zuzeigen Chr. Drebes und Frau

Schlettau, den 26. Novbr. 1858.

Friederike Elze,
Friedrich Jaenicke,

Verlobte
TodesAnzeige.

Am 25. November früh 6 Uhr entſchlum
merte ſanft zu einem beſſeren Leben, im 72.
Jahre ihres Alters unſere gute liebe Mutter,
die verwittwete Frau Cantor Strauchen
bruch zu Oieskau. Groß iſt unſer Verluſt
Verwandte und Freunde, denen dieſe Anzeige
gewidmet iſt, bitten wir um ſtille Theilnahme

Dieskau, den 26. November 1858.
Die Hinterbliebenen

Marktberichte.
Palle, den 27. November.

Mit Ausnahme von Weizen hat ſich in den Getreide
preiſen im Laufe dieſer Woche wenig verändert. Dieſel
ben gingen für dieſen Artikel ziemlich ſtark zurück da
die Offerten davon über den Bedarf groß waren. Bei
jetzigem Standpunkte ſtehen indeß größere Zufuhren auf
hier nicht in Ausſicht indem ſich hierbei die Rentabilität
von Auswärts nach hier verliert. Roggen erhält ſich feſt,
und weniger zugeführt. Gerſte bleibt nur in feinen Gat
tungen leicht werkäuflich mit Auswachs perſehene Waare
iſt auch bei billigen Preiſen ſchwer zu placiren. Hafer
in geringer Qual, viel offerirt. Der heutige Markt war
ziemlich geſchäftslos. Weizen 50 64, f. 66 68
Roggen 50 53 Gerſte 42 45, vrd. 36 38
Hafer 30 35 Rüböl ſtill, doch feſt 18
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